
  

Frau Bürgermeisterin 

Monika Kabs 

Maximilianstraße 100 

67346 Speyer 

 
Speyer, den 23.11.2024 

Anfrage zum Antrag Kreisel (Gestaltung von Verkehrskreiseln) 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
 
im März 2019 haben wir den untenstehenden Antrag (Vorlage 2875/2019) bei der Verwaltung 
eingereicht, dieser ist mehrheitlich im Stadtrat beschlossen worden. Leider konnten wir bis heute 
keine Verbesserung der Kreisel in Speyer feststellen. 
 
Von daher stellen sich für die SPD-Fraktion folgende Fragen: 

1. Was wurde seit März 2019 unternommen, um den unschönen Zustand der Speyerer Kreisel 
zu verbessern? 

2. Wurde bereits mit ansässigen Firmen über Sponsoring-Maßnahmen geredet? 
3. Was stellt sich die Verwaltung vor, um Abhilfe zu schaffen? 
4. Sollten von Seiten der Verwaltung keine Maßnahmen erfolgt sein, stellen wir den Antrag mit 

dem gleichen Wortlaut nochmals. 

Kreisverkehre sind erwiesenermaßen eine bessere Verkehrslösung, als Kreuzungen mit 
Ampelregelung. Kreisverkehre bedeuten eine geringere Umweltbelastung durch geringere 
Flächenversiegelung. An Kreisel und ihren Zubringern gibt es weniger Staus, also letztliche auch 
eine geringere Umweltbelastung. Dank ihrer höheren Kapazität und der geringeren Folgekosten-, 
sind Kreisverkehre, dass Mittel der Wahl bei der Bewältigung steigender Verkehrsbelastung. 

Ein grüner und blühender Kreisverkehr im öffentlichen Grün ist für viele Kommunen eine schmucke 
Visitenkarte. Das Angebot von Grünflächen in einer Kommune trägt zudem zu ihrer Identität bei. 

Leider trifft dieses auf die verschiedenen Kreisverkehre in Speyer nicht zu. Diese befinden sich zum 
Teil in einem erbärmlichen Zustand. Hier muss aus Sicht der SPD Stadtratsfraktion dringend Abhilfe 
geschaffen werden, sind diese doch das Eingangstor in die Stadt.  

Von daher beantragen wir, dass die Verwaltung Maßnahmen ergreift, um den unhaltbaren 
Zustand unserer Verkehrskreisel zu beenden. Dieses kann über Sponsoring - Maßnahmen (z.B. 
ansässige Firmen, Landschaftsgärtner) geschehen um die Kosten für die Stadt gering zu 
halten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Johannes Gottwald  Walter Feiniler  Philipp Brandenburger 
Fraktionsvorsitzender  Stadtrat  stv. Fraktionsvorsitzender 
 


